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Finanzierung

In Anlehnung an die Fallstudie veranschaulicht vorliegendes Merkblatt den Ablauf eines Finanzierungsprozesses aus

der Bankenperspektive. Die Kaskade soll das Vorgehen der Banken beispielhaft aufführen.

Unternehmensbewertung und Kaufpreisverhandlung 

zwischen Käufer und Verkäufer unter Betreuung 

einer Drittpartei

Kritische kundenbezogene Prüfung qualitativer (Markt und dessen Bearbeitung,

Rechnungswesen und aktueller Geschäftsgang, Management) und quantitativer

(Bilanzsolidität, Finanzierungskraft, Ertragslage) Faktoren

Auswertung der Bonitätsprüfung und Entscheid, 

inwiefern Antragssteller als zahlungsfähig und 

zahlungswillig zu werten ist

Alternative Bewertung durch die Bank unter Zuhilfenahme 

kritisch hinterfragter und nachgebesserter Zahlen aus 

dem Business Plan

Banken erwarten eine Schuldentilgung über 7 Jahre (Obergrenze) und bestimmen 

anhand der Verschuldungskapazität, wie hoch der Kredit (zusammen mit den bereits

vorhandenen Schulden) maximal ausfallen sollte; vereinbart werden aber Amortisa -

tionspläne über 5 Jahre, um Negativentwicklungen abfedern zu können

Management besteht aus einer Person, 

mehreren Personen oder beschliesst eine 

Erwerberholding zu gründen

Überprüfung der angestrebten Kapitalstruktur 

(eigene Mittel, Altaktionär, zusätzliche 

Fremdfinanzierung, …)

Stellung von Sicherheiten (Hinterlegung der Aktien, 

eigene Mittel, Erhöhung der privaten Hypothek, 

Todesfallversicherung, …)

Kontrolle der Finanzplanung mit dem 

Augenmerk auf Liquiditätsplanung 

und Tragbarkeit

Finanzierungsbedarf
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